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El Salvador

„Lohnbausteine” finanzieren
Lehrer, Gesundheits- und
pastorale Mitarbeiter

Im  März 1997 war Jürgen
Tönness en von der    Flücht-
lingshil fe  Mitte lamerika e.V. zu
Gast be i Aktion Regelmäßig
und berichtete über das Pro jekt
„Lohnbausteine”. Aktion Regel-
mäßig beschloß daraufh in über
diese „Lohnbausteine” 8  Lehre-
rinnen und Lehrer aus  der
Gemeinde Octavio Ortiz
(benannt nach e inem ermorde -
ten Pries ter) zu finanzieren.

Octavio Ortiz liegt südöstlich von Nuevo Esperanza (auf
der Karte in der Nähe von Usulatan) und ist erst in November
1992 entstanden. Die Bewohner sind ehemalige
Kämpfer der Freiheitsbewegung und Leute aus Flücht-
lingslagern. Zur Zeit leben hier ca. 65 Familien, das sind
ca. 450 Menschen, die für ihre 160 Kinder eine eigene
Grundschule mit acht Lehrerinnen und Lehrern
unterhalten.

AR hat 3000,-- DM in den Lohnfonds gespendet, d. h.
für jeden der acht Lehrerinnen bzw. Lehrer in Octacio
Ortiz einen  Zuschuß von  400 Colones im Monat. Außer
dem Lohnfond hat AR 2000,-- DM für Schulmaterial
aufbringen können, konkret bedeutet das für Octavio
Ortiz: jede Schülerin / jeder Schüler verbraucht während
eine Schuljahres durchschnittlich 6 Bleistifte (à 0,42 DM)
und 8 Doppelhefte (à 1,04 DM) also

160 * 6 * 0,42 =    403,20 DM

160 * 8 * 1,04 = 1.331,20 DM

1.734,40 DM

zusätzlich können auch Kugelschreiber, Bleistiftspitzer,
Radiergummis, Lineale usw. angeschafft werden.

 Die Flücht lingshilfe Mit t elamerika
e.V. mit  Sit z  in Wesel sichert  über
die Lohnbaust eine Ausbildung und
Unt erricht  in den Krisengebiet en El
Salvadors.
Mit  den „Lohnbaust einen” haben die
Bet roffenen für mindest ens jeweils
ein Jahr die Sicherheit  der Finanzie-
rung. Insbesondere Gemeinden, in
denen kein oder nur ein sehr
unzureichend gesichert er Schulun-
t erricht  st at t findet , wo die nächst e
Schule häufig zu weit  ent fernt  und in
denen an Eigenmit t el nicht  zu
denken ist , kommen in die Begünst i-
gung durch „Lohnbaust eine”.
Lohnfonds st ellen für diese Gemein-
den ein w icht iges Inst rument  zur
Weit erentw icklung dar. Eine alt erna-
t ive Finanzierung (z . B. durch den
St aat ) gibt  es in der Regel nicht . Die
polit ische Arbeit  zur Verbesserung
der sozialen Infrast rukt ur in El Salva-
dor ist  nach w ie vor notwendig und
w ird durch die „Lohnbaust eine”
nicht  erset z t .
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El Salvador
St aat  in Mit t elamerika, an der
Pazifikküst e 21 041 km²     4,82
Mio. E, Hpt st . San Salvador;
Sprache Span., z .T. indian.
Sprachen; Religion überw .
röm.-kat h.;  Währung El-Salva-
dor-Colón (c);  Mit glied OAS,
UNO; St aat sform: präsidiale
Republik. Nat urraum: schmaler
Küst enst reifen, zw . 2 Gebirgszü-
gen mit  z .T. t ät igen Vulkanen,
frucht bare Hochebene; t rop.
Klima. Bev.: 75% Mest izen,
25% Indios u. Weiße. Wirt sch.:
Anbau von Kaffee (Export gut ),
Mais, Baumwolle, Zuckerrohr,
Reis; Text il-, Lebensmit t elind.,
Erdölraffinerie,
Wasserkraftwerke. Gesch.: von
Davila 1514/30 für Spanien
erobert , im 17. Jh. zum
Vize-Kgr. Neu-Spanien, 1821-
23 mexik., 1823-39 Vereinigt e
St aat en von Zent ralamerika, seit
1839 bzw . 1841 unabhängig;
1979 Milit ärput sch, seit dem
Bürgerkrieg. St aat spräs. u.
Reg.chef seit  1994 Armando
Calderón Sol.

Zur Zeit werden durch die „Lohnbausteine” nachfol-
gende Gemeinden in ihrer Personalausstattung durch
die Flüchtlingshilfe Mittelamerika e.V. unterstützt:

Norte de Morazán:
 

Ciudad Segundo Montes 4 PastoralarbeiterInnen
3 Bibliothekarinnen

Usulutàn - Bajo Lempa de Juquilisco

El Marillo II 4 LehrerInnen
Las Mesitas 2 LehrerInnen
Octavio Ortiz 8 LehrerInnen
Amanda Lopez Quintana 6 LehrerInnen

2 Gesundheitsarbeiter
1,5 Bibliothekare

Nuevo Morazàn 3 LehrerInnen
Portrerillos 1 Lehrerin
Precidio Liberado 2 LehrerInnen
Nueva Esparanza 10 LehrerInnen

1 Bibliothekarin
0,5 Gesundheitsarbeiterin

Usulutàn - Cerro Tigre

Las Marias 1 Arzt
49 Personen insgesamt

Einladung
an die Freundinnen und Freunde von Aktion Regelmäßig

Am Samstag, 26. September 1998 findet von 15.00 bis 19.00 Uhr
im Jugendheim an der Landsberger Straße in Mülheim-Saarn

ein Spendertreffen statt.

El Salvador wird an diesem Tag ein Schwerpunkt 
der Berichterstattung sein.

 

http://www.softwarefuture.com/
http://www.softwarefuture.com/

